
Vor allem durch erzieherisch wirksame Mitgliederversammlungen, eine leben­
dige Parteigruppenarbeit und ein hohes Niveau des Parteilehrjahres ist die Akti­
vität jedes Kommunisten, seine ideologische Standhaftigkeit, kämpferische Lei­
stungsbereitschaft und bewußte Disziplin so zu gestalten, daß in der breiten 
Volksaussprache in Vorbereitung des XL Parteitages der SED die Initiativen 
und das Schöpfertum der Werktätigen voll zur Entfaltung kommen.

Die Kreisleitung sollte stets davon ausgehen, daß ein reges innerparteiliches 
Leben im engen Zusammenhang mit der Einheit und Geschlossenheit der Rei­
hen unserer Partei steht.

Wie die hohe gesellschaftliche Aktivität in Vorbereitung des XL Parteitages 
der SED zeigt, ist das einheitliche und geschlossene Handeln der Kommunisten 
der wichtigste Faktor für die soziale und politische Stabilität der DDR und 
Triebkraft für unsere weitere gesellschaftliche Entwicklung.

In enger Verbindung mit der würdigen Gestaltung des 40. Jahrestages des Sie­
ges über den Hitlerfaschismus und der Befreiung des deutschen Volkes sowie 
des 30. Jahrestages des Warschauer Vertrages besteht die wichtigste Aufgabe 
darin, die Friedensinitiativen der sozialistischen Staaten, insbesondere die 
neuen Vorschläge der UdSSR bei den Genfer Verhandlungen, offensiv allen 
Bürgern zu erläutern. Es ist ihre Erkenntnis zu vertiefen, daß Verhandlungser­
gebnisse mit imperialistischen Staaten letztlich immer von der Kraft und Stärke 
des Sozialismus bestimmt werden.

So wie es die Kreisleitung versteht, diese historische Erkenntnis durch ein ak­
tives und ergebnisreiches innerparteiliches Leben allen Kommunisten zu ver­
mitteln, wird die ideologische Ausstrahlungskraft der Partei erhöht und weitere 
Klarheit bei den Werktätigen geschaffen, daß für die Stärkung der sozialisti­
schen Staatengemeinschaft und die Sicherung des Friedens die persönliche Tat 
jedes einzelnen erforderlich ist.

Mit größerer Konsequenz ist von der Kreisleitung darauf Einfluß zu nehmen, 
daß die Grundfragen unserer Politik immer mit der Bewältigung der täglichen 
Planaufgaben und den territorialen Belangen verbunden werden. Jeder Kommu­
nist sieht seinen wichtigsten Parteiauftrag darin, unsere gute Politik im Arbeits­
kollektiv und im Wohngebiet überzeugend zu vertreten und die Volksausspra­
che für neue Aktivitäten der Bürger in Vorbereitung des XL Parteitages zu 
nutzen.

2.

Bei der Verwirklichung der neuen Etappe der ökonomischen Strategie der 
Partei ist die politisch-ideologische und organisatorische Arbeit der Kreisleitung 
voll darauf zu richten, in Auswertung der 9. Tagung des ZK die im Maßnahme-
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